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SOLITÄR - Die Antwort ist ein glückliches „Ja“

Studien zufolge überraschen immer mehr Herren ihre Auserwählte mit einem funkelnden Verlobungsring, 
wenn Sie die Frage aller Frage stellen. Hier besteht in jedem Fall die Möglichkeit eine andauernde Kundenbe-
ziehung aufzubauen und diese in eine Kundenbindung zu wandeln. Wenn der Herr sich schon beim Antrags-
ring gut bei Ihnen beraten fühlt, ist der Weg zum Trauringkauf ein leichter. 

Ein Trend, der aus den USA zu uns gekommen ist, ist das sogenannte Triset. Hier bleibt der Antragsring auch 
während und nach der Hochzeit am Ringfinger. Das Brautpaar sucht sich dazu klassisch-schlichte Ringe aus 
und der Verlobungsring avanciert zum Vorsteckring. Hier lässt sich wunderbar argumentieren, einen hoch-
wertigen Verlobungsring auszusuchen, da er nicht in der Schublade verschwindet, sondern als Bestandteil des 
Trauringtrios weitergetragen wird. 

Wir bieten Verlobungsringe ganz unterschiedlicher Art an. Die gängigste Solitärfassung ist die Chatonfassung, 
bestehend aus vier oder sechs schön abgerundeten Krappen die sich aus der Ringschiene heraus entwickeln. 
Hier scheinen die Brillanten nahezu in der Fassung zu schweben. Bei der Ausführung mit 6 Krappen wirken die 
Antragsringe als ob der Brillant von einem Krönchen gehalten wird. Neben der klassischen Krappenfassung 
bieten wir auch runde Zargenfassungen an (vgl. Modell 39-02010-020). 

39-02040-030  
Traum in Gold
Apricotgold

39-01080-030 
Sag ja! 

Apricotgold

39-02000-020
Funkelnde Verführung

Weißgold

39-02010-020
Innige Verbindung

Apricotgold

Verkaufsargumente

- Kundenbindung garantiert!
- Ein hochwertiger Solitär ist eine Investition in die Zukunft. Solche Schmuckstücke können innerhalb der 
  Familie weitergegeben werden. Ein Solitär ist und bleibt klassisch und zeitlos und wird auch die Enkelin 
  noch erfreuen.  
- Ein Solitär kann der Beginn für ein Triset sein
- Weitere Argumente für den Kauf von Goldlegierungen finden Sie auf Seite 13

39-02020-030 mit 
Trauringen 04400

Zauberstücke
Weißgold


